
Die Hll. Märtyrer Thyrsos, Leukios, Kallinikos und Apollonios 

Diese Heiligen Märtyrer lebten im 3. Jhdt. in Kaisareia (Bythinien/Kleinasien) zur Zeit 
des Kaisers Dekius. Der Hl. Leukios erschien vor dem Statthalter Kumbrikios und 
bekannte sich als Christ und warf ihm die ungerechte Verfolgung der Christen vor. 
Voller Zorn befahl der Statthalter Kumbrikios, dass Leukios gefoltert werden sollte. 
Danach ließ er ihn enthaupten. Der Hl. Thyrsos wurde durch das mutige Vorbild des 
Leukios   zum Zeugnis für Christus geführt: Auch er bekannte mit Mut, dass Jesus 
Christus der Herr und Gott  ist.  Er wurde deswegen furchtbar gefoltert.  Doch sein 
Vorbild führte einen Heiden zu Gott: Kallinikos war ein heidnischer Priester, doch als 
er die Standhaftigkeit des Heiligen Thyrsos sah, glaubte er an Christus und wurde, 
nach  seinem Bekenntnis,   selbst  mit  dem Schwert  getötet.  Der  Hl.  Thyrsos  wurde 
lebendig   zersägt.   Der   Hl.   Arianos   war   zuerst   Folterknecht   der   Märtyrer,   doch   er 
kehrte   mit   seiner   Familie   um   zu   Christus,   woraufhin   die   ganze   Familie   das 
Martyrium erlitt. hat.

Das Fest der Heiligen wird am 27. (14.) Dezember gefeiert.
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